
-  xxx  (Seite 2)

-  xxx (Seite 2)

-  xxx (Seite 2)

-  xxx (Seite 2)

-  xxx (Seite 2)

-  xxx (Seite 2)

Amtliche Mitteilung | zugestellt durch Post.at

Gemeindenachrichten  
September - November 2023

Bericht Bürgermeister	 	 (Seite 2)

Bildmaterial Suche	 	 (Seite 3) 

Spielplatzneugestaltung	 (Seite 3)

Information Bauamt		  (Seite 6)

Sachkundenachweis 		  (Seite 12)

Zivilschutz Probealarm		  (Seite 20)

Wir sind LEADER 2023-2027

BM Norbert Totschnig übergab am 20. Juni 2023 die offizielle An-
erkennungsurkunde an Obmann u. Bgm. Mario Hermüller und an 
GF Susanne Kreinecker. 164 Projekte konnten bisher mit mehr als 14 
Millionen Euro Fördergeld unterstützt werden. Das entspricht einem 
Projektvolumen von knapp 30 Millionen Euro. Jetzt ist der Förder-
topf neu gefüllt. Ab sofort können wieder Projekte zur Förderung 
eingereicht werden. Alle Informationen dazu gibt es auf www.regef.at 
oder direkt im LEADER-Büro: 07272/697 99 E-Mail: kreinecker@regef.at
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Bürgermeister Harald Schick berichtet ...

Neuer Lehrling

Hallo, mein Name ist Raphael März-
inger, ich bin 15 Jahre alt und lebe 
in Fraham. Ich habe meine Lehre 
am 1. August im Gemeindeamt be-
gonnen. Ich habe mich für unsere 
Gemeinde entschieden, weil es in 
der Nähe ist und ich dort meine 
Lehre zum Verwaltungsassistenten 
beginnen kann. Bald werde ich in 
die Berufsschule Gmunden gehen 
und dort alles lernen was ich als Ver-
waltungsassistent brauchen werde. 

Volksbegehren
6. bis 13. November 2023

Gerechtigkeit den Pflegekräften“ & „COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbe-
gehren.

Mo, 6.11.2023	 8.00 - 16.00 Uhr
Di, 7.11.2023	 8.00 - 20.00 Uhr
Mi, 8.11.2023	 8.00 - 16.00 Uhr
Do, 9.11.2023	 8.00 - 16.00 Uhr
Fr, 10.11.2023	 8.00 - 16.00 Uhr
Sa, 11.11.2023	 geschlossen
So, 12.11.2023	 geschlossen
Mo, 13.11.2023	 8.00 - 16.00 Uhr

}Ausweispflicht!

Bioabfall – Anlieferungsliste

Bei der Durchsicht der handgeschrie-
benen Listen der Anlieferer des Gras- 
oder Strauchschnittes, welche von 
der Firma Eder an die Gemeinde zur 
Abrechnung übermittelt wird, muss 
vermehrt festgestellt werden, dass 
die Namen der Anlieferer unleserlich 
geschrieben werden, Wohnanschrif-
ten fehlen oder Bürger anderer Ge-
meinden bei uns eintragen.

Ich appelliere daran, die Liste mit 
Nachname und Wohnanschrift leser-
lich auszufüllen, um die Zuordnung 
zu unserer Gemeinde machen zu 
können. Ansonsten können die Fehl-
eintragungen nicht der Firma Eder 
gemeldet werden und müssen die 
dadurch anfallenden Kosten den 
allgemeinen Müllgebühren aller an-
gerechnet werden. 

Oö. Bauordnung / -technikgesetz

Die Bauabteilung ist in letzter Zeit ver-
mehrt damit konfrontiert, dass  Bau-
werber noch vor den behördlichen 
Genehmigungen (Bauanzeige, An-
suchen um Baubewilligung, Prüfung 
durch den Bausachverständigen, …) 
die Bautätigkeiten beginnen. Ich als 
Bürgermeister bin dann verpflichtet, 
bis zur Bewilligung die Bautätigkeit 
einzustellen.

Liegen nicht bewilligte Bautätigkei-
ten vor, oder Tätigkeiten welche Män-
gel aufweisen die auch nachträglich 
nicht bewilligt werden können bzw. 
Bauten die nicht lt. Bewilligung ge-
baut wurden, muss mittels Bescheid 
die Herstellung des rechtmäßigen 
Zustandes vorgeschrieben werden. 
Bei Nichteinhaltung der Vorschriften 
wird zusätzlich eine Verwaltungsstra-
fe erlassen.

Um Ihnen diese Unannehmlichkeiten 
zu ersparen, ist bei jeglichem Bauvor-
haben (dazu zählen auch Errichtung 
von Grundstückseinfriedungen, Er-
richtung von Gartenhütten, Geräte-
hütten, Wintergärten, Carports usw.) 
mind. 8 Wochen vor geplantem Bau-
beginn das Bauamt zu kontaktieren.

Zur Information wurde ein Leitfaden 
erstellt, welcher auf der Seite 6 ab-
gedruckt ist.

Schließung Nah & Frisch

Völlig unerwartet wurde ich vom 
Betreiber des Einkaufsmarktes über 
den Konkursantrag informiert. Das 
Geschäft ist seither geschlossen und 
es wurde ein Masseverwalter bestellt. 
Die Fa. Pfeiffer und ich sind bereits in 
regem Austausch, da ich den Nah-
versorger, in welcher Größenordnung 
auch immer, erhalten möchte. Eben-
so wäre die Post bereit, die Postan-
nahmestelle in Fraham zu belassen. 
Für die Weiterführung des Geschäftes 
muss aber wieder eine private Person 
gefunden werden.

Ich ersuche daher bei Interesse sich 
umgehend bei mir zu melden. Laut 
Auskunft des Masseverwalters soll in 
anberaumter Zeit ein Ausverkauf der 
Waren stattfinden.

Ihr Bürgermeister



Seite 3

Neue Spielgeräte auf allen öffentlichen Spielplätzen in Fraham

Sämtliche Spielplätze in den Ortschaften waren nicht mehr 
zeitgemäß und schon vermehrt reparaturbedürftig. Daher 
wurde vom Bauausschuss eine Neugestaltung erarbeitet 
und vom Gemeinderat beschlossen. Die Umsetzung ist 
mit dem Herstellen der Einfriedungen abgeschlossen. Die 
Gemeinde stellte dafür ein Budget von ca € 150.000,-  zur 
Verfügung.

Ich bedanke mich beim zuständigen Ausschuss für die Aus-
arbeitung sämtlicher Projekte und den Bauhofarbeitern für 

Sie haben auch Fotos von ihren Vor-
fahren zuhause? Haben Sie bereits 
daran gedacht, diese für ihre Nach-
kommen aufzuheben? 

Mit der Topothek wurde eine Platt-
form geschaffen, auf der unter Mit-
arbeit der Bevölkerung das lokal-
historisch relevante Bildmaterial, das 
sich in privaten Händen bef indet, 
gesichert und der Bevölkerung online 
sichtbar gemacht wird.

Die sorgsam aufbewarten Fotos 
werden mit der Zeit poröse und das 
Eine oder Andere ist vielleicht bereits 
unabsichtlich eingerissen. Leider 
werden immer wieder Erinnerungs-
stücke entsorgt, da sie angeblich 
keinen Wert mehr haben.

Unsere Topothekare suchen
alte Fotos und Geschichten aus den Schubladen der Frahamer/Innen

Wir helfen ihnen, ihre geliebten 
Erinnerungen aufzuheben. Gerne 
stehen ihnen unsere Topothekare 
als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Den Kontakt stellt ihnen gerne die 
Gemeinde her: 07272/23 15

die Unterstützung der Firmen beim Aufstellen der Spiel-
geräte. Ich hoffe, dass die neuen Spielgeräte in Zukunft so 
behandelt werden, als würden diese einem selber gehören.

(Text: Bürgermeister Harald Schick)
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Barbara u. Stefan Schwarz
eine Klara Victoria
& Mona Elisabeth

Eva Achleitner u. Peter Domberger
ein Leon

Edeltraud u. Gerhard Giglleitner
60. Ehejubiläum

Pauline u. Johann Schoberleitner
60. Ehejubiläum

Paula u. Johann Haudum
60. Ehejubiläum

&

Johann Haudum
85. Geburtstagsjubiläum

Wilhelm Greber
85. Geburtstagsjubiläum

Herta u. Rudolf Stich
60. Ehejubiläum

Johann Gstöttner
90. Geburtstagsjubiläum

Hildegard Paki
85. Geburtstagsjubiläum

Frieda Schiefermeyr
80. Geburtstagsjubiläum

Johann Raab
85. Geburtstagsjubiläum

Veronika Linzner
91. Geburtstagsjubiläum

Pauline Kolmhofer
80. Geburtstagsjubiläum

Karl Minihuber
90. Geburtstagsjubiläum

Victoria Schenk u. Fabian Eichhorn
eine Magdalena Stephanie

Regina u. Markus Strohmayer
eine Anna Marina

Christina Kittl u. Bernhard Ertl
ein Matthias Hermann

Katharina Gergely u. Manuel Osterkorn
eine Mila

Verena MARTIN u. Andreas Rohrhofer
ein Moritz

Arijeta Sabani u. David Eisenköck
ein Florian

Kaltrina u. Clirim Qeperlaku
ein Trojan
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Unsere Brautpaare

Tamara u. Serdar Cetin-Falkensteiner
(geb. Falkensteiner u. Cetin)

03. Juli 2023

Julia u. Mario Führer-Ogris
(geb. Führer u. Ogris)

22. Juli 2023

Wenn man Abschied nehmen musste 
von einem lieben Menschen, hinter-
lässt der Tod eine große Lücke im 
Leben. Wohin gehen, wenn die Trauer 
kommt, wenn sie einem den Boden 
unter den Füßen wegzieht, nicht 
weichen will?

Trauertreff in Hartkirchen
„Wir möchten Sie ein Stück Ihres Weges begleiten“

Die Sehnsucht nach dem Verlorenen 
tut weh und es scheint, dass niemand 
es versteht und sich dafür interessiert. 

Das Mobile Hospiz Eferding lädt Sie 
ein, sich mit anderen Menschen zu 
treffen, denen das Gefühl der Trauer 
vertraut ist. In einer geschützten At-
mosphäre sind Sie willkommen mit 
all ihren Fragen und Gefühlen.

Das Angebot richtet sich an trauern-
de Menschen – unabhängig davon, 
wie lange der Verlust zurückliegt 
und unabhängig von Konfession 
und Nationalität. Sie sind herzlich 
willkommen!

Begleitet wird dieses Treffen von aus-
gebildeten Trauerbegleiterinnen des 
Roten Kreuzes. 

Unsere Trauerbegleiterinnen haben 
ein offenes Ohr und ein offenes Herz, 
dies kann in der Trauer sehr hilfreich 
sein. 

22.09.2023 von 14.00 – 16.00 Uhr
Rotes Kreuz Hartkirchen

(Karlingerstr. 17, 4081 Hartkirchen)

Anmeldung und Auskunft bei:

Andrea Katzlberger
Hospizkoordination

0664 / 82 34 376

In liebevoller Erinnerung

Helma Ritzberger
im 59. Lebensjahr

Werner Watzinger
im 58. Lebensjahr

Helga Aigner
im 92. Lebensjahr

Sedat Shala
im 67. Lebensjahr

Richard Fuxhuber
im 76. Lebensjahr

Gertrud Reisinger
im 95. Lebensjahr

Franz Ritzberger
im 95. Lebensjahr

Andrea Roithmair
im 64. Lebensjahr

Walter Maresch
im 75. Lebensjahr

Pflegebett ausleihen

Am Gemeindeamt besteht ab so-
fort die Möglichkeit sich kostenlos 
ein Pflegebett auszuborgen. 

Informationen erhalten sie gerne 
unter: 07272/23 15

Hallo, ich heiße Hazal ENGÜL und 
verstärke seit Juni vertretungsweise 
das Team am Amt.

Zurzeit bin ich als Buchhaltungsassis-
tentin beschäftigt und hatte in dieser 
Zeit das Vergnügen mit einem tollen 
Team zusammen zu arbeiten.

Mein bereits in der Gastronomie- 
und Sozialbranche erworbenes Wis-
sen konnte ich in vielerlei Hinsicht 
während dieser Zeit einsetzen. Als 

gebürtige Mühlviertlerin mit türkisch-
kurdischer Abstammung genieße 
ich die Herzlichkeit der Gemeinde-

bürgerInnen 
und ich würde 
mich f reuen 
auch in Zu-
kunft für das 
Gemeindeamt 
Fraham arbei-
ten zu dürfen.

Verstärkung in der Buchhaltung
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Rund um‘s BAUEN
Allgemeine Infos (bitte beim Gemeindeamt einholen)

Falls Sie ein Bauvorhaben beabsich-
tigen, scheuen Sie bitte nicht den 
Weg auf das Gemeindeamt.

Hier erhalten Sie alle Informationen, 
die Sie brauchen: Ob Ihr Bauvorhaben 
bewilligungspflichtig ist oder eine An-
zeigepflicht besteht, manche Bauvor-
haben sind sogar bewilligungs- und 
anzeigefrei. Für bestimmte Grund-
stücke gilt ein Bebauungsplan, fast 
immer ist vorab eine Baulandwid-
mung und folglich immer eine Bau-
platzbewilligung erforderlich. 

Gibt es geologische oder wasser-
rechtliche Einschränkungen für Ihr 
Grundstück? Welche Planunterlagen 
sind erforderlich? Brauche ich für den 
Abbruch von Gebäuden (Gebäudetei-
len) eine Bewilligung oder muss dies 
angezeigt werden? Alle diese Fragen 
und noch viele mehr können im Bau-
amt beantwortet werden. 

Die Einhaltung geltender Gesetze 
(die jeweils gültige Fassung der Oö. 
Bauordnung, des Oö. Bautechnik-
gesetzes, der OIB-Richtlinien und 
des Oö. Raumordnungsgesetzes) 
ist für alle Beteiligten bindend. Die 
Einholung eventuell notwendiger 
Gutachten und/oder Stellungnahmen 
erfordern Zeit.

Wichtig ist, dass Sie sich zeitgerecht 
informieren. Die Baugesetzgebung 
räumt der Behörde z. B. für anzeige-
pflichtige Bauvorhaben acht Wochen 
Vorlaufzeit ab Einlagen der Anzeige 
ein.

Bestellen Sie auf keinen Fall schon 
Baustoffe und vergeben Sie keine 
Aufträge, solange Sie keine schrift-
liche Zusage der Baubehörde er-
halten haben.

So ersparen Sie sich Ärger mit Stor-
nierungsaufträgen oder gar Verwal-
tungsstrafen, falls Sie ohne Bewilli-
gung einen Bau begonnen haben.

Beachten Sie auch weiters, dass 

•	 mit der Bauausführung erst be-
gonnen werden darf, wenn die 
Baubewilligung rechtskräftig ist

•	 der Baubeginn und der gesetzlich 
befugte Bauführer der Baubehör-
de rechtzeitig vor Baubeginn mit-
zuteilen sind

•	 eine Baubewilligung nach drei Jah-
ren erlischt, wenn nicht innerhalb 
dieser Zeit mit der Bauausführung 
begonnen worden ist (§ 38 Oö. Bau-
ordnung 1994)! 

•	 das genehmigte Bauvorhaben 
innerhalb von fünf Jahren fertigge-
stellt sein muss! Bitte verständigen 
Sie uns rechtzeigt vorher, wenn die 
Fertigstellungsfrist nicht eingehal-
ten werden kann.

•	 Sie Ihr Gebäude vor Einbringen der 
Baufertigstellungsanzeige nicht 
nutzen dürfen!

Das Bauvorhaben darf nur entspre-
chend der Baubewilligung bzw. der 
Bauanzeige ausgeführt werden. Ab-
weichungen, die bewilligungs- oder 

anzeigepflichtig sind, dürfen nur nach 
vorheriger Bewilligung bzw. Anzeige 
vorgenommen werden. Andernfalls 
liegt ein nicht genehmigtes Bau-
werk vor, das einen Beseitigungs-
auftrag der Baubehörde nach sich 
ziehen kann. Während der Bauaus-
führung kann sich die Baubehörde 
bei allen Bauausführungen von der 
Einhaltung der gesetzlichen Bestim-
mungen sowie von Bedingungen 
und Auflagen des Baubescheides 
überzeugen. Stellt die Baubehörde 
Mängel fest, so hat sie die Fortsetzung 
der Bauausführung zu untersagen (= 
Baueinstellung). 

Beispielsweise stellen eine unbefugte 
Bauausführung (= Ausführung eines 
bewilligungspflichtigen Bauwerks 
ohne Bewilligung), eine nicht bewil-
ligte Planabweichung, die Bauaus-
führung ohne befugten Bauführer 
oder die Missachtung von Vorschrei-
bungen und Auflagen des Baubewil-
ligungsbescheids Verwaltungsüber-
tretungen dar, die mit einer Höchst-
strafe bis zu 36.000, - Euro bedroht 
sind. Für sogenannte „Schwarzbau-
ten“ ist sogar eine Mindeststrafe von 
1.450, - Euro vorgesehen.

Geben Sie uns also bitte rechtzeitig 
Ihre Bauabsichten bekannt und las-
sen Sie sich von uns beraten! 

(Text: Verena Hinterhölzl, Bauamt)
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h-f.at

performance 
in construction
Unter dem Dach der HABAU GROUP wickeln wir professionell 
individuelle Bauprojekte in sämtlichen Sparten des Hoch- und 
Tiefbaus ab. Dabei bauen wir auf Handschlagqualität und Kun-
denbeziehung auf Augenhöhe.
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Bezirksmeisterschaft Tennis 2023 Eferding

1. U11 und 3. U13 Jakob Rohrer (1.vr)
1. U13 Niklas Rohrer ( 2. vl)
3. U15 Timo Ober (3. vl.)
3. U15 und 3. U18 Lukas Kaiser (2. vl.)
3. U18 Maria Mitter
3. HE Einzel ITN 6,0 Lukas Reisinger
2. HE Einel ITN 6,0 Dominik Johrend
1. Mixed Doppel Elena Rohrer/Markus Rohrer

Vereinsmeisterschaft Tennis 2023

1. Einzel Allg. Alexander Rohrer ( 3. vl.)
2. Einzel Allg. Stefan Eschlböck ( 1. vl.)
3. Einzel Allg. Markus Rohrer ( 1. vr.)
1. Einzel ITN 7,5 Carina Haudum ( 2. vl.)
2. Einzel ITN 7,5 Philipp Lauf ( 3. vr.)
3. Einzel ITN 7,5 Ernestine Haudum ( 2. vr.)

Sportlicher Bericht AVTC Steinholz Scharten

Der jüngste Trailrunning Guide Europas kommt aus Fraham

Mit gerade mal 15 Jahren hat Va-
lentin Falkner die 2-teilige Prüfung 
zum ASTA (Austrian Skyrunning und 
Trailrunning Association)– Trailrun-
ning Guide erfolgreich abgelegt. 

Der erste Teil war praktischer Natur 
und widmete sich der Tourenplanung 
und dem Führen einer Laufgruppe, 
im zweiten Teil gings unter anderem 
um Wetterkunde, Verhalten am Berg 
und in der Natur, mögliche Verletzun-
gen, die auftreten können.

Auch Ernährung und Trainingssteue-
rung waren Teil der Ausbildung. „Die 
Ausbildung war richtig interessant 
und abwechslungsreich“, so Valentin. 
Trail Running ist nicht unbedingt 

gleichbedeutend mit dem Laufen 
auf Bergen und dem Erstürmen 
von Gipfeln wie oft fälschlicherweise 
angenommen wird. Nein! Der Trail 
(Pfad) beginnt da, wo die asphaltierte 
Straße endet.

Auch die Ausrüstung unterscheidet 
sich von den normalen Komponenten 
– so trägt man durchwegs Schuhe mit 
profilierter Sohle, in seinem Laufruck-
sack hat man mind. eine Regenjacke, 
Erste Hilfe Set und eine Flasche mit 
Wasser. Oftmals läuft man so 2 Stun-
den oder länger und hat dann für die-
se Zeit alles dabei, was man braucht. 
Eine sensationelle Leistung eines 
unserer jüngsten Vereinsmitglieder, 
der damit zum Fortbestand und zur 

qualitativen Aufwertung des Vereins 
maßgeblich beiträgt. 

(Text: Thomas Falkner)
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online Probetraining vereinbaren unter www.vitadrom.at

07272 / 692 90Eferding,  Wörth 24

07249 / 488 97Bad Schallerbach, Eiselsbergstr. 1
07274 / 647 12 Alkoven, Schloßstr. 28

 

 

Moderner
Gerätepark 

mit CrossCage
+ Aerobic

+ Solarium
+ Getränke

    + Sauna

+ klimatisiert
+ Trainingspläne

+ Bodycheck
+ 4 Studios
                          

07272 / 599 77     Gewerbestraße 6

Trainiere in 4 Studios 
zu EINEM Preis!
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Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung  
in 4070 Eferding
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen Jetzt 

bewerben!
karriere.post.at
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Der Igel der Plakette „Natur im Gar-
ten“ ist im Garten der Fachschule 
Mistelbach eingezogen. 

Neben einer naturnahen Bewirt-
schaftung des Gartens ohne Einsatz 
von Torf und chemisch-synthetischen 
Dünge- und Pflanzenschutzmittel 
ist ein Bestand von Wildsträuchern, 
Nützlings-Unterkünften, Obst- und 
Gemüsegarten Voraussetzung für die 
Verleihung. Zusätzlich wird bei „Natur 
im Garten Schule“ noch Augenmerk 
auf Plätze zum Lernen, Bewegen und 
Rückzug gelegt. 

Das Team der Fachschule freut sich 
über diese Auszeichnung sehr, noch 
dazu wo diese durch Frau DI Vero-
nika Schnetzinger, eine ehemalige 
Kollegin und Fachinspektorin für das 
Landw. Schulwesen aD überreicht 
wurde. 

(Texte: Fachschule Mistelbach)

Ein Igel
kommt selten allein … 

Familienrezepte erhalten und wei-
tergeben – unter diesem Motto 
stand der Cooking-Event „Kochen 
mit Oma“ in der Landw. Fachschule 
Mistelbach im Rahmen des Erasmus 
Projektes YMOCH. 

Wir bedanken uns herzlich, für die 
Unterstützung durch den Verein „Mit-
einander“ Die Oma von Sarah Müller 
reiste sogar aus Kärnten an, um mit 
ihrer Enkelin an dem Kochevent teil-
nehmen zu können. 

Die Teilnehmerinnen zauberten ein 
Mittagsbuffet mit Graupensuppe, 
Gulaschsuppe, Piroggen, Erdäpfel-
nudeln, Apfelreis und Apfelnockerl. 
Alle Gerichte stammen aus den Fa-
milien, zum Teil schon von der Urur-
großmutter. „Nächstes Jahr komme 
ich wieder, so viel Freude hat das 
gemacht“, sagte zum Abschied die 
Großmutter von Marie Weber.

Kulinarisches
„Familienerbe“

Mit großem Applaus bedankten sich 
die Schüler*innen bei Pädagogin Fr. 
Rittenschober Susanne, MAS MSc, 
die in den wohlverdienten Ruhe-
stand geht.

Fr. Rittenschober unterrichtete 37 
Jahre an der TNMS Eferding Nord 
(ehemalige Hauptschule Eferding 
Nord) Englisch und Geografie. Für 
den Freigegenstand ECDL (Europäi-
scher Computer Führerschein) setzte 
sie sich besonders ein. Sie zeigte stets 
großes Fachwissen und Leidenschaft 
für ihren Beruf.
Fr. Dir. Obermayr bedankte sich bei Fr. 
Rittenschober für ihren langjährigen 
päd. Einsatz an der Schule.

(Text: TNMS Eferding Nord)

Pensionierung
Rittenschober Susanne

Wann und wo
Mi, 20.09.2023, 19.00 Uhr – 22.00 Uhr
Do, 21.09.2023, 19.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Beide Abende müssen absolviert wer-
den und finden online statt.
(jeweils max. 30 Teilnehmer)

Organisation
TOGETHER Hundetraining
Mag. Brita Ortbauer

Vortragende
Tierarzt Dr. Alexander Peterek
Hundetrainerin Mag. Brita Ortbauer

Anmeldung und Information
0650/900 68 00

together@hundetraining.cc
www.hundetraining.cc

Kosten € 80,-

Sachkundenachweis für Hundehalter/innen
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G Tag der 
Einsatzkräfte
# 7. Oktober 2023
# 10 - 16 Uhr
# Stadtplatz Eferding

 13:00   Zivilschutzvortrag 
            „Krisenfester Haushalt“
 14:00   Beeindruckende Vorführung 
             Rotes Kreuz & Feuerwehr
 ÖAMTC Überschlagssimulator,
 Weißwürstel & Getränke
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... ist aus der ursprünglichen Huf- und Wagenschmiede ein Unternehmen von Weltformat geworden.

Das in vierter Generation geführte mittelständische Familienunternehmen Peneder – fast forward – aus Atzbach begeht 
sein 101-jähriges Firmenjubiläum und baut als Marktgestalter im Brandschutz und Industriebau sowie mit dem Facility 
Management der FIX Gebäudesicherheit und Service GmbH auf einer Erfolgsgeschichte auf. Die Meilensteine der Ent-
wicklung zur regional stark verwurzelten, international tätigen Unternehmensgruppe mit über 450 Mitarbeitenden und 
einer Betriebsleistung von 113 Mio. Euro im Geschäftsjahr 2022/23 – dem besten seit der Gründung – werden im Rahmen 
einer Ausstellung in der Peneder Basis präsentiert. 

Peneder feiert 101. Geburtstag
Mit Mut, Weitsicht und Geschwindigkeit ...

Mit der geballten Kraft vergangener 
Tage, bewährten Erfolgsfaktoren 
wie Vielfalt oder Schnelligkeit und 
einer klaren Vision blickt Peneder 
nach vorn. Ehrgeizige Ziele wie die 
Erreichung von Klimaneutralität bei 
Produkten und Standorten und auch 
die Forcierung der internationalen 
Marktposition säumen den Weg in 
eine nachhaltige und glorreiche Zu-
kunft. 

„101 Jahre Peneder feiern zu dürfen ist 
etwas ganz Besonderes. Großer Dank 
gilt unseren langjährigen Kunden 
und Partnern sowie unseren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die unsere 
Erfolgsstory bisher mitgeschrieben 
haben. Mit unserer Kernkompetenz 
‘fast forward’ werden wir uns auch 
zukünftig schnell auf die Bedürfnisse 
unserer Kunden einstellen“, so Mag. 
Christian Peneder, CEO Peneder 
Gruppe.

Unternehmensentwicklung am 
Puls der Zeit

1922 von Anton Peneder als traditio-
nelle Huf- und Wagenschmiede ge-
gründet, hat sich das renommierte 
Unternehmen im letzten Jahrhun-
dert über einen Landmaschinen-
händler zur regionalen Schlosserei 
und weiter zum Spezialisten für 
Brandschutzkonstruktionen sowie 

Komplettanbieter für Industrie- und 
Gewerbebauten entwickelt. Investiti-
onsfreudig und expansionsorientiert 
ging die mutige Unternehmerfamilie 
stets mit der Zeit. Die vielfältigen Pro-
dukte und Dienstleistungen wurden 
durch Know-how und Innovations-
geist gezielt erweitert und speziali-
siert. Großes Augenmerk lag dabei 
immerzu auf Qualität und größtmög-
licher Kundenorientierung. 

Mit Innovation und Schnelligkeit 
zum Wegbereiter bei Brandschutz

Im Brandschutz-Bereich brachte Pe-
neder beispielsweise 1998 die erste 
pulverbeschichtete Brandschutz-
tür auf den Markt und legte damit 
einen neuen Stand der Technik fest. 
Vom Erfolg beflügelt wurde das ur-
sprüngliche Stahlsortiment in den 
darauffolgenden Jahren zum Voll-
sortiment ausgebaut, sodass Peneder 
seit Jahrzehnten zu den führenden 
Anbietern für baulichen Brandschutz 
zählt. Neben der unangefochtenen 
Lieferzeit sorgten jüngst innovative 
design- und serviceorientierte Lösun-
gen für Aufsehen.

Architektur PLUS – Planen und Bau-
en mit Mehrwert 

Im Industriebau machte sich Peneder 
zuerst als Hallenbauer einen Namen. 
Als Generalunternehmer mit eige-
nem Architekturteam werden seit 
2002 architektonisch anspruchsvolle 
Gebäude realisiert. Seit 2012 gilt der 
Bauexperte insbesondere im Hinblick 
auf Produktionsabläufe, Logistikop-
timierung und Energieeffizienz als 
Branchenvorreiter. Nicht zuletzt stellt 
das Peneder Bogendach seit 1990 ein 

charakteristisches Designelement 
eleganter Architektur dar. 

Facility Management für nachhalti-
ge Gebäudenutzung 

Mit der aufstrebenden Tochterfirma 
FIX Gebäudesicherheit und Service 
GmbH ist Peneder obendrein in der 
ganzheitlichen Gebäudebetreuung 
eine Größe. Ob Feuerschutz-Service 
oder Facility Management mit Fokus 
auf Energieoptimierung, FIX ist ein 
starker Partner für einen reibungslo-
sen, sicheren und energieeffizienten 
Gebäudebetrieb. 

Peneder Spirit – im Gleichklang in 
die Zukunft 

Ist es zuerst der willensstarke Leit-
spruch von Karl Peneder Senior „Geht 
ned, gibt’s ned!“, der den Betrieb 
ab 1945 vorantreibt, so richtet sich 
seit 1997 alles nach dem Claim „fast 
forward“. Weitsicht und Geschwin-
digkeit sind neben den gelebten 
Unternehmenswerten und der ein-
zigartigen Unternehmenskultur mit 
starken Persönlichkeiten, eigenver-
antwortlicher Teamstruktur und ge-
pflegtem Du-Wort die Markenzeichen 
des dynamischen Marktgestalter. 
Diese sind prägend für den beson-
deren, gleichschwingenden Unter-
nehmensgeist sowie die Entwicklung 
von morgen.
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karriere.peneder.com

Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?
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PIPIBOX sorgt seit zwei Jahren
auch in Oberösterreich für Erleichterung!

Die 2021 durch Pipibox von Top 
Rein übernommenen Miet-WCS 
feiern im Juni ihr zweijähriges Ju-
biläum in der oberösterreichischen 
Landeshauptstadt. In diesen zwei 
Jahren konnte das Unternehmen 
trotz anfänglicher Platzproblemen 
weiterwachsen.

Seit mehr als 20 Jahren sorgt PIPI-
BOX für Erleichterung – egal ob auf 
Veranstaltungen, Baustellen oder 
im privaten Bereich. Mit zahlreichen 
Franchise-Partnern ist es gelungen 
den Service für mobile Sanitäranla-
gen in Niederösterreich, Wien und 
Burgenland anzubieten. Zu diesem 
bereits bestehenden Netzwerk kam 
im Juni 2021 ein eigener PIPIBOX-
Standort in Linz hinzu, welcher die 
Belieferung in ganz Oberösterreich 
ermöglicht.

Im Juni 2021 übernahm das Fami-
lienunternehmen STARK GmbH mit 
Hauptsitz in Irnfritz (NÖ, Waldviertel) 
mit seiner Marke PIPIBOX rund 680 
mobile WC-Kabinen sowie vier Reini-
gungsfahrzeuge
und Fahrer von der Firma Top Rein 
in Linz. 

Mittlerweile wurde auf 1100 Kabinen 
ausgebaut. Um dem steigenden 
Platzbedarf gerecht zu werden, 

machte man sich 2021 auf die Suche 
nach einem größeren Areal und wur-
de in der Gürtelstraße in Linz fündig. 

Durch das stetige Wachstum wurde 
die Mannschaft durch Mario Gu-
senbauer als Disponent, der auch 
die Standortfürsorge innehat, und 
Sandra Maass, die als Vertriebsmit-
arbeiterin für alle Kundenanfragen 
bereitsteht, verstärkt. Somit ist das 
PIPIBOX-Team in Linz gut aufgestellt 
und kann von der Baustelle bis zur 
Großveranstaltung eine professionel-
le Abwicklung garantieren. 

Elisabeth Wimmer, Vertriebsleitung 
Pipibox: „Wir sind froh, mit unseren 
Kollegen kompetente Ansprechpart-
ner für unsere oberösterreichischen 
Kunden gefunden zu haben.“

Pipibox betreut bereits seit zwei 
Jahren namhafte Veranstaltungen 
in Linz, neben dem Linz Marathon 
auch Großveranstaltungen wie Kon-
zerte von Pentatonix oder den Arctic 
Monkeys.

Auch am Linzer Bahnhof wurde eine 
WC-Kabine aufgestellt, um dem 
Problem der Verunreinigung rund 
um das Gelände entgegenzuwirken.  
(Tips berichtete)

“Wir sind stetig bemüht, die Wünsche 
unserer Kunden bestmöglich umzu-
setzen. Wir freuen uns über jede Ver-
anstaltung und jede Baustelle, die wir 
in Oberösterreich betreuen dürfen, 
und hoffen auch in den nächsten 
Jahren weiter wachsen zu können,“ 
fasst Elisabeth Wimmer die Ziele zu-
sammen.

(Text: Jutta Gröschel, Pipibox-Team)

Das Frauennetzwerk3 ist eine Be-
ratungsstelle für Frauen und Mäd-
chen ab 16 Jahren, das neuerdings 
auch im Bezirk Eferding seine Türen 
offenhält! 

Jeden Freitag im Volkshilfehaus in 
der Bahnhofstraße 24, EG im Büro 
gleich rechts, berät Mag.a Eva He-

Frauenberatung nun auch im Bezirk Eferding

bertshuber zu unterschiedlichsten 
Anliegen: „Viele Frauen kommen 
mit beruflichen Themen, weil sie ihre 
Bewerbung besprechen wollen oder 
weil sie Konflikte oder gar Mobbing in 
der Arbeit erleben, weil sie ein Burn-
out verhindern oder sich beruflich 
(um)orientieren wollen“, erläutert die 
Beraterin.

Aber auch private Themen, wie 
Scheidung oder Trennung, Kinder-
erziehung, Gewalterfahrung u.v.m. 
können in der vertraulichen Bera-
tungssituation angesprochen wer-
den. Die Beratung ist kostenlos durch 
die Förderungen der öffentlichen 
Hand. Sie ist informativ, mehr- oder 
einmalig, je nach Bedarf.
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Eine/n FachsozialbetreuerIn für Altenarbeit (FSBA) & Eine/n Diplomierte Gesundheits-und 
KrankenpflegerIn (DGKP)
beides für die mobile Hauskrankenpflege (25-30 Wochenstunden)

Ihr Aufgabenbereich
•	 Durchführung aller Tätigkeiten einer/s FSBA mit Fokus auf die ganzheitliche, ressourcenorientierte Pflege
•	 Arbeit in der häuslichen Umgebung (mobile Pflege)
•	 Durchführung aller Tätigkeiten einer/s DGKP lt. Tätigkeitskatalog
•	 Miteinbeziehen der persönlichen, familiären Situation der Kunden/innen
•	 Einbringen deiner beruflichen Expertise in das interdisziplinäre Behandlungsteam
•	 Einschulung und Begleitung neuer KollegInnen und PraktikantInnen

Sie bringen mit
•	 Abgeschlossene Ausbildung zur/zum FSBA
•	 Führerschein B, sowie eigener PKW
•	 Engagement und Eigenverantwortung, besonders im Umgang mit älteren Menschen
•	 Angenehme Umgangsformen, sowie einwandfreies Leumundszeugnis
•	 Selbständiges, strukturiertes Arbeiten

Wir bieten
•	 Begegnung auf Augenhöhe und respektvolles Miteinander
•	 Einen Dienstplan der sich mit deinem Privat/Familienleben gut vereinbaren lässt
•	 Zahlreiche Vergünstigungen und Ausflüge durch unseren Betriebsrat
•	 Maximal ein Wochenende im Monat
•	 	Dienstbeginn wählbar zwischen 6.30 Uhr und 7.30 Uhr
•	 	Möglichkeit des AED an Nachmittagen
•	 In- und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Anrechnung von Vordienstzeiten
•	 ausführliche Einschulung und Begleitung
•	 Wiedereinsteiger/innen sind herzlich willkommen
•	 6te Urlaubswoche nach 15 Dienstjahren bzw. ab dem 43. Lebensjahr
•	 Mindestentgelt bei Vollzeitbeschäftigung (= 37 Wochenstunden) brutto ab € 2.460,60 bzw. Entlohnung nach SWÖ-

KV, Mindestentgelt brutto EUR 2.755,66 bei Vollzeitbeschäftigung (= 37 Wochenstunden)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
OÖ Hilfswerk GmbH, Bahnhofallee 18, 4701 Bad Schallerbach, z.H. Frau Ulrike Furtmüller, 0664/807 65 13 06

Wichtig ist eine Terminvereinbarung
unter der Telefonnummer

0660/649 09 58 oder
heberts@frauennetzwerk3.at.

Weitere Informationen sind auf der 
Homepage zu finden: www.frauen-
netzwerk3.at

Einfach anrufen und einen Termin 
vereinbaren. Frau Eva Herbertshuber 
steht ihnen gerne in der Beratungs-
stelle Eferding zur Verfügung.

Beratungsstelle Eferding
Bahnhofstraße 24

4070 Eferding

Das OÖ Hilfswerk sucht
ab sofort für den Bezirk Eferding
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GGeemmeeiinnddeeaammtt  FFrraahhaamm  
Planbachstraße 2 

4070 Fraham 
 

 
 

 

 

E-Mail:     gemeinde@fraham.ooe.gv.at Parteienverkehr 
Internet: www.fraham.at MO – Fr 8.00 – 12.00 Uhr - 1 - 
DVR 0058041   |   UID: ATU23416701 zusätzlich DI 14.00 – 18.00 Uhr 

Sachbearbeiter: Thomas Panholzer 
panholzer@fraham.ooe.gv.at 

07272/23 15-18 
 

 
SSEEPPAA  ––  LLaassttsscchhrriifftt  

 
 
Ich ermächtige / Wir ermächtigen die GGeemmeeiinnddee  FFrraahhaamm, Zahlungen von meinem / unserem Konto 
mittels SEPA Lastschriften einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, 
die von der GGeemmeeiinnddee  FFrraahhaamm auf mein / unser Konto gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 
Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
  
AAuuffttrraaggggeebbeerr::  
  
 
Vor- u. Familienname: _____________________________________________ 
 

Anschrift: _____________________________________________ 
 
 
PLZ u. Ort: _____________________________________________ 
 
 
IBAN: _____________________________________________ 

BIC:  _____________________________________________ (unbedingt anführen) 
 
 
Zahlungsgrund:  Müll- und Kanalgebühren 
 

  Erhaltungsbeiträge 
 

  Grundsteuer 
 

  Kinderbetreuung (Krabbelstube & Kindergarten) 
 

  Hundeabgabe 
 

  Essen auf Rädern 
 
 
 
 
 
 
 ___________________________________________ ___________________________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift 
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Öffnungszeiten
Tauschbücherei

Montag - Freitag
8.00 - 12.00 Uhr

zusätzlich

Dienstag
14.00 - 18.00 Uhr

Terminvereinbarung
Bürgermeister

Für Terminvereinbarungen 
wenden Sie sich bitte direkt an 

unseren Bürgermeister:

0650/44 84 000

Bauamtstermine mit dem
Amtssachverständigen des 

Landes Oö.

21. September 2023

Terminvereinbarungen unter:

07272/23 15-13
Fr. Hinterhölzl

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vor einer Überflutung:
• Rechtzeitig Sandsäcke besorgen, empfohlen werden UV-be-

ständige Silo-Sandsäcke (normale Sandsäcke können durch 
längere Sonneneinstrahlung leichter aufreißen)

• Dichtmaterial zum Absichern von Kellerfenstern und anderen 
Öffnungen bereit legen (Platten, Folien,…)

• Räumwerkzeuge wie Schaufel, Kübel, Pumpen etc. sowie Regen-
schutzkleidung, Stiefel etc. anschaffen

• Halten Sie Kanaleinlaufgitter frei
• Bauen Sie bei Bedarf in den Hauskanal eine Rückstauklappe ein
• Bei Ölheizung: Sichern Sie den Öltank mit Haltegurten etc. ge-

gen Aufschwimmen bzw. informieren Sie sich über Sicherungs-
maßnahmen; Tankraumtüre versperren

Während einer Überflutung:
• Denken Sie bei Abwehrmaßnahmen immer an die eigene 
   Sicherheit
• Hauptschalter für Heizung, Wasser, Strom etc. abdrehen
• Einsatzkräfte nur bei Personen- und schweren Sachschäden 

anfordern
• Vorsicht bei Unterführungen, Tunnel,...
• Nicht unnötig telefonieren
• Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder 
   Zivilschutz-SMS) beachten

Nach einer Überflutung:
• Rasch mit den Aufräumarbeiten beginnen
• Falls Ihr Auto über Reifenhöhe im Wasser stand: keinesfalls 

starten
• Elektrogeräte, die mit Wasser in Berührung kamen, erst nach 

Überprüfung durch einen Fachmann einschalten

   Denken Sie auch an die notwendige Lebensmittelbevorratung. Ein 
Notfallradio und eine Notbeleuchtung sind ebenfalls unerlässlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

STARKREGEN - ÜBERFLUTUNG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lang anhaltende Niederschläge, aber immer öfter auch lokale Unwetter mit heftigen Regengüssen können 
Ursachen für Überflutungen sein. Nehmen Sie sich einmal Zeit und überlegen Sie vorbeugend, von wo Was-
sermassen auf Ihr Anwesen kommen könnten. Kleine Bachläufe, eingetrocknete Gräben oder auch nur flach 
geneigte Nachbargrundstücke können bei Regen Gefahr bringen.

Kein Rasenmähen und
kein Baulärm an Sonn- und Feiertagen!

Aufgrund derzeit vermehrter Anfragen und Beschwerden wird eindring-
lich ersucht, die Benutzung von Rasenmähern, Kreis- und Motorsägen, 
Heckenscheren, Hochdruckreinigern als auch Bautätigkeiten mit ähnlicher 
Lärmentwicklung an Sonntagen und an Feiertagen zu unterlassen!

Für landwirtschaftliche Einsätze gilt dieses Ersuchen nicht, der Betrieb 
von Fahrzeugen und Maschinen mit Lärmentwicklung sollte jedoch zu 
diesen Zeiten hintangehalten werden.



Notrufnummern

Hausärztlicher Notdienst       141

Euro-Notruf                                112

Apothekennotruf                      14 55    

Zahnärztlicher Notdienst     0732/78 58 77

Vergiftungszentrale               01406/43 43  

Tierärzte Notdienst	            0800/400 17 12 86

Parteienverkehr Gemeindeamt
         

Mo - Fr      8.00 - 12.00 Uhr  
         Di	     14.00 - 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertagsdienste / NEUER HÄND

Montag bis Freitag		  14.00 bis 19.00 Uhr	 zwei Rufbereitschaftsdienste (nur Telefonberatung!)
				    19.00 bis 23.00 Uhr	 ein Visitendienst

Wochenend- / Feiertag	 08.00 bis 12.00 Uhr	 zwei Ordinationsdienste
				    12.00 bis 23.00 Uhr	 ein Visitendienst

Montag bis Sonntag		  ab 23.00 Uhr		  übernimmt die Gesundheitshotline 1450.

Bei der Gesundheitshotline berät geschultes Gesundheitspersonal, weiters steht aber auch im Hintergrund ein Arzt bereit, 
der wenn nötig bestmöglich beraten kann oder auch mit der Patientin/dem Patienten die weitere Vorgehensweise bespricht.

Nächster Redaktionsschluss
24. November 2023  

(Erscheinung KW 50)

Nächste Gemeinderatssitzung
14. September 2023 um 18.30 Uhr  

inkl. Bürgerfragestunde 

Zivilschutz-Probealarm: 7. Oktober 2023 
Melden Sie sich jetzt für die

Zivilschutz SMS an!

Anmeldungen und nähere Informationen finden Sie 
unter: www.zivilschutz-ooe.at/sms


